
Impulsprogramm Nachhaltig Wirtschaften
Programmverantwortung:
Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie
DI Michael Paula (Abteilung Energie- und Umwelttechnologien)
Programmträger: Forschungsförderungsgesellschaft
Kontakt: peter.baumhauer@ffg.at, emmanuel.glenck@ffg.at

Anmeldung für die Veranstaltung
TRUST CONSULT Unternehmensberatung GmbH
Email: office@FABRIKderZukunft.at
Tel.: +43 / (0)1 / 712 17 07 - 313
Fax: +43 / (0)1 / 712 17 07 - 399

Um Anmeldung per Fax (beiliegendes Anmeldeformular) oder per Email wird unter
Angabe Ihrer Kontaktdaten gebeten. Wenn Sie einen persönlichen Beratungstermin
wünschen, melden Sie sich bitte unter Tel.: 01 / 712 17 07 - 313 an.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Weitere Termine:
Salzburg 18.05.2005
Dornbirn 19.05.2005
Graz 30.05.2005

Kooperationspartner
Impulsprogramm
Nachhaltig Wirtschaften
Aktuelle Ausschreibungen

Informationsveranstaltung

Dienstag, 31. Mai 2005, 9:00 Uhr

Wirtschaftskammer Österreich

Einladung

Eine Kooperation des Bundesministeriums
für Verkehr, Innovation und Technologie

mit der Forschungsförderungsgesellschaft

www.NachhaltigWirtschaften.at

1. Hauptpreis

Kategorie Umweltschutz

Wettbewerb

AMTSMANAGER 2005

Unterlagen zu den neuen Ausschreibungen erhalten Sie unter:
www.NachhaltigWirtschaften.at
www.HAUSderZukunft.at
www.FABRIKderZukunft.at
www.ENERGIESYSTEMEderZukunft.at



Programm

Das Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie (BMVIT) hat am 31.
März 2005 gemeinsam mit der Österreichischen Forschungsförderungsgesellschaft in
Kooperation mit dem Lebensministerium (BMLFUW) neue Ausschreibungen im Rah-
men des Impulsprogramms „Nachhaltig Wirtschaften“ veröffentlicht. Entsprechend
den Zielsetzungen der drei Programmlinien des Impulsprogramms wurden Themen
definiert, um ForscherInnen, Industrie und KooperationspartnerInnen zur Einreichung
neuer Projekte einzuladen.

Diese Veranstaltung verfolgt das Ziel die Ausschreibungsinhalte der Programmlinien
und die Einreichmodalitäten zu erläutern. Darüber hinaus wird die Möglichkeit geboten,
im persönlichen Gespräch offene Fragen im Zusammenhang mit der Einreichung abzuklä-
ren. Eröffnet wird die Veranstaltung mit einem Impulsreferat von Mag. Eduard Mainoni,
Staatssekretär im Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie.

Ort
Wirtschaftskammer Österreich
Julius Raab Saal
A-1045 Wien, Wiedner Hauptstraße 63

Zeit
Dienstag, 31. Mai 2005
09:00 Uhr

Begrüßung
Michael P. Walter, Kurator des WIFI Österreich
Michael Paula, BMVIT

Forschungsförderung und Nachhaltigkeit
Eduard Mainoni, Staatssekretär im Bundesministerium für Verkehr,
Innovation und Technologie (BMVIT)

Vorstellung der Programmlinie „Fabrik der Zukunft“
Brigitte Weiß, BMVIT

„Fabrik der Zukunft“ – Inhalte der 4. Ausschreibung
Christian Binder, TRUST CONSULT

Vorstellung der Programmlinie „Energiesysteme der Zukunft“
Michael Hübner, BMVIT

„Energiesysteme der Zukunft“ – Inhalte der 2. Ausschreibung
Thomas Bogner, Österreichische Energieagentur

Pause

Vorstellung der Programmlinie „Haus der Zukunft“
Elisabeth Huchler, BMVIT

„Haus der Zukunft“ – Inhalte der 5. Ausschreibung
Robert Freund, ÖGUT

Hinweise zur Einreichung und den Förderbedingungen
Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft (FFG)

Diskussion noch offener Fragen zu den 3 Programmlinien

Beginn Beratungsgespräche
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Ziel der Programmlinie "Haus der Zukunft" ist es mittels For-
schungs- und Entwicklungsprojekten zu Demonstrationsge-
bäuden im Wohn- und Nutzbau beizutragen, die höchsten An-
sprüchen bezüglich Energie und ökologischen Baustoffen
genügen und bei angemessenen Kosten hohe Lebensqualität
gewährleisten.

Ziel der Programmlinie „Fabrik der Zukunft“ ist die Unterstüt-
zung von Forschungs- und Entwicklungsprojekten zu Fragen
der Produktionsprozesse, Produktdienstleistungs-Systeme
und nachwachsenden Rohstoffe, um die Ergebnisse in rich-
tungsweisenden Demonstrationsprojekten umzusetzen.

Ziel der Programmlinie „Energiesysteme der Zukunft“ ist die
Unterstützung von Forschungs- und Entwicklungsprojekten
zu Fragen der Nutzung erneuerbarer Energieträger, Energie-
effizienz und Systemfragen, um die Ergebnisse in richtungs-
weisenden Modellsystemen umzusetzen.

“Ich lade Sie herzlich ein, bei diesen Ausschreibungen
einzureichen und damit an den bisherigen Erfolgen des
international anerkannten Programms anzuknüpfen.”

Mag. Eduard Mainoni,
Staatssekretär im Bundesministerium für
Verkehr, Innovation und Technologie


